
Galaeron führt seit über zwan-
zig Jahren ein ganz gewöhnliches 
Leben als Kommandeur einer 
Gruppe von Grabwächtern der 
Elfen. Seine Aufgabe ist es, die 
letzten Ruhestätten zu bewachen 
und Diebe ihrer gerechten Strafe 
zuzuführen. Doch eines Tages 
ist es mit der Ruhe vorbei, als er 
auf eine ganz besondere Gruppe 
von Grabräubern trifft. Bei dem 
darauffolgenden Kampf zerstört 
eine Kette von Ereignissen den 
Sharnwall, der die Phaerimm 
eingesperrt halten sollte. Dabei 
handelt es sich um eine uralte 
mächtige Rasse, die sich seit 
mehr als tausend Jahren in Ge-
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Die Vergessenen Reiche haben schon eine lange Geschichte hinter sich und eine noch längere Reihe 
an Abenteuern, die in ihnen bestanden wurden. Doch in „Der Ruf“ treffen Ereignisse aufeinander, die 
selbst Elminster überfordern und denen die Götter höchsten Wert beimessen. Kann man dann noch 
von Abenteuer reden oder doch eher Wahnsinn?
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fangenschaft befanden. Sie waren 
es, die den Fall Nesserils, das 
mächtigste je existierende Magi-
erreich, heraufbeschworen und 
die nun ganz Faerun mit Krieg 
überziehen möchten. Selbst der 
mächtige Magier Elminster geht 
im Kampf mit einem Phaerimm 
mit äußerster Vorsicht vor und 
ist sich nicht sicher, wie die 
Situation zum Guten gewendet 
werden kann. Galaeron will nun, 
gemeinsam mit dem mysteriö-
sen Magier Melegaunt und der 
menschlichen Kriegerin Vala, 
seinen Fehler wiedergutmachen. 
Doch die Reise ist beschwerlicher 
als gedacht, denn die Phaerimm 

und ihre Verbündeten jagen sie 
mit all ihrer Macht.

„Der Ruf“ ist ein Buch ganz im 
Stil der Vergessenen Reiche ge-
worden. Troy Denning hat ein 
großes und faszinierendes Aben-
teuer ins Leben gerufen, das ei-
nen wichtigen Teil der Geschich-
te der Welt beschreibt. Man kann 
blickt jedoch nicht nur durch 
die Augen Galaerons auf Faerun, 
sondern kommt auch in den 
Genuss, den wahrlich Mächtigen 
über die Schulter zu schauen und 
das Geschehen aus ihrer Sicht 
zu betrachten. Galaeron selbst 
scheint zuerst nur eine Schachfi-

Der Trend seiner Werke, weg 
von den üblichen Charakteren 
und Miniserien, zu sich weiter 
wandelnden Szenarios wird somit 
fortgesetzt.

Moist von Lipwig kann man ei-
niges vorwerfen, zum Beispiel ein 
Betrüger oder Dieb zu sein. Da-
für ist er allerdings sehr charmant, 
doch das scheint ihm wenig zu 
nutzen, als er zum Tode verurteilt 
vor dem Henker steht. Nachdem 
die Hinrichtung vollstreckt wur-
de und er sich darauf vorbereitet, 
TOD tapfer entgegenzutreten, 
sieht er sich überraschenderweise 
Lord Vetinari gegenüber, dem 
Herrscher von Ankh-Morpork. 
(Manche behaupten, der Tod 

KEIN FILM MIT KEVIN COSTNER!

AB DIE POST TERRY PRATCHETT
Fans von Endzeitszenarien fällt bestimmt etwas zum Thema Postman(n) ein. Aber Terry Pratchett 
hält sich gar nicht mit Vergleichen irgendeiner Art auf, sondern nähert sich dem Thema Dokument-
zustellung auf eine neue Art und Weise an. 

wäre erfreulicher - bei ihm weiß 
man zumindest, was er von 
einem will.) Dieser macht ihm 
ein Angebot, das er nicht ab-
lehnen kann. Sein Leben gegen 
den Posten des Leiters der Post 
von Ankh-Morpork. Natürlich 
wählt er das Leben, auch wenn er 
sich zeitweise nicht sicher ist, ob 
die Alternative nicht die bessere 
Wahl gewesen wäre. Sein Leben 
wird von einem unnachgiebigen 
Strudel aus meterhohen Post-
bergen, widerspenstigen Golems 
und alternden Aushilfspostbeam-
ten erfasst, der ihn in die Tiefe zu 
zerren droht. Von den Sabotage-
akten der Konkurrenz mit ihrer 
magischen Eilpostübertragung 
gar nicht zu sprechen. 

Obwohl gewisse Teile des Ro-
mans sich etwas ziehen können, 
hat Terry Pratchett mit „Ab die 
Post“ wieder einmal eine äußerst 
kurzweilige Geschichte zu erzäh-
len, in der ordentlich die Post 
abgeht! {SCe}

von René Müller

„Ab die Post“ ist einer dieser typisch, 
wundervollen Scheibenweltromane. 
Sicherlich, den typischen Humor von 
Terry Pratchett muss man einfach mögen, 
dann jedoch kann man das Buch wirklich 
genießen. Die Pointen und Seitenhiebe 
sind wie immer vom Feinsten. Leser, die 
die Scheibenwelt jedoch nicht so gut ken-
nen, werden vielleicht Probleme haben, 
all die Kleinigkeiten und Details hinter 
den Wortgefechten und der Handlung zu 
verstehen. Mir jedoch hat „Ab die Post“ 
eine schlaflose Nacht beschert, in der ich 
mich des Öfteren vor Lachen gekrümmt 
habe. Wohl bekomm’s! 
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gur in diesem Spiel zu sein, doch 
es könnte sein, dass er selbst bald 
zu einem Spieler wird. Ich freue 
mich auf jeden Fall schon auf die 
beiden nachfolgenden Bücher. 
{RMu}
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